
Identitatsverlust, VOIL Veranderung SOWI1Ee zentriert ıch einerseıts auf das theologısche
acht- und Geldiragen etc.) durchzuarbe!l- Koordinatensystem fur das esprac. ZW1-
ten. Die Beachtung der unterschliıedenen schen evangelısch-lutherischen un! katholi-
Einheıt VO. „Mystik‘“‘ un! „Polıtik“‘ ıIn iıhrer schen T1isSten (FrTIıes, kowronek, (Gremelnin-
Bedeutung fuüur die Lebens- und Überlebens- amne Kommı1ıss1on), wobel nNn1ıC zuletzt 1M

schopferısch krıtischen ezug auf artınfragen der Menschheit un! der rde insge-
samt bieten wohl TST den hermeneutischen Luther das ohe Maß prinzıpleller (Ge-

meıinsamkeiıt ebenso eutlic. wIird WI1e deresamthorı1zont, alle Fragen der theolo-
gischen ÖOkumene sach- un zeiıtgema. eTZzZlC. auf jede Art trıumphalıstischer
Orten Vielleicht kann TSIE die unselıge „Rückkehrokumene‘‘. Boss g1bt pastorale

zwıschen imponlerenden heolog!1- Anregungen VO. her unsystematıscher und
schen Anstrengungen eiınerseıts un! der le- assozlatıver nNordnung, unter Voraus-
bensweltlichen SOWI1Ee uch kirchlichen Pra- setzung des Status QUO doch Ookumeniısches
X1S andererseıts uüberwunden werden, Interesse ıIn der katholischen ırche wek-

ken. Komnick/Oeters dokumentieren iıhrenach innertheologisch zentrale Fragen fak-
1SC. der ‚„„‚Basıs"" als ırrelevant empfun- jJahrelang erprobten Okumeniıschen ottes-
den werden. dıenste, cd1e G1E ona fur ona gemeiınsam
Daß VO einem okumenıschen Stillstand BeE- urchiuhren Auch eiınberg bletet In An-
samtchristenheitlich manch fundamen- knupfung die Lima-Liturgie Vorschlage
talıstiısche un:! antımodernistischer Eıinstel- fur den Gottesdiens un! stellt einschlagıge
lungen N1ıC. die ede eın kann, zeigt ıch extie un:! Informationen ZUSamımen Er ist
daran, daß heutzutage immMer wichtigere unter den hıer vorzustellenden Autoren der
kragestellungen den hler besprochenen einzige, der patrıarchalısche Engführungen

den Kırchen notiert un! ausdrucklichBuchern kaum systembildend aufgenom-
INe  5 wurden: Fragen den konzılla- uüberwınden helfen wıll
Ien Prozeß, Befreiungstheologıie, fe- Aar'! uchs, Wıesbaden
miıinıstische Theologie, Mystik 1M Be-
samtchristliıchen erstandnıs Allemal
wiıchtig ware, W as 1n den vorlıegenden Bu-
chern leider nNn1ıC. geschieht, ıne
KReflexion auf den okumeniıschen Status und
das besondere Profil des udentums Es be- Soziale  iısche Orientierung dem
STEe namlıch die efahr, daß dıe spezıfische Glauben
Geschwisterlichkeit zwıschen en und
ChristenJust eiıner CUl uden- Verdran- Ehrenfried atter 01S KRıedisperger
gung dadurch TT, daß INa ÖOkumene e1- (Hrsg.), Zweidrittelgesellschaft. Spalten,
nerseıts AF  66 CN; innerchriıstlich definiert splıttern Oder solıdarısiıeren? EKuropaver-
un: das udentium schon dem allgemeınen lag 9 Wıen Zurich 1983, 2392 Seıiten.
interreligiösen Dıalog zuordnet der unter ılhelm Fahlbusch Hartmault Przybylskıdem 1te. ÖOÖkumene den judiıschen Glau- olfgang CNTOLeT, Tbeıt ist nıC. es
bensraum miıtbedenk' auf dıe efahr hın,
diesen christlich vereinnahmen. In jJjedem He1inrich Frıes (Hrsg.), Das Rıngen die Eınheit
all muß aDeru dieses Problem inner- der T1isSten. Zum anı des evangelısch-katholi-

schen Dıialogs, Patmos Verlag, Dusseldorf 1983, 199halb eliner jeden Ookumeniıschen Theologı1e Seıiten.
explızıt gemacht werden! Alfons Skowronek (Hrsg.), artın Luther ın Oku-
Abschließend 1ne kleine Blutenlese weıte- menischer Reflex1on, Warszawa 1984, 170 Sseıten.

{[eT Okumenischer Publıkationen:' S1ie kon- Gerhard Boss, Okumene der Basıs. mpulse fur
cdıe Gemeıinde, Don BOsScCO Verlag, Munchen 1983,
143 Seiten.

Gemeinsame römisch-katholische/evangelisch- Hermann Kommnıck artın eters, Ökumenische
lutherische Kommıssıon Sg.), 1! VOI U:  N Gottesdienste. Gemeinsam horen und eten, Don
Modelle, Formen un! Phasen katholisch/lutheri 1- Bosco Verlag Claudıus Verlag, Munchen 19895, 136
scher ırchengemeıinschaft, Verlag ‚ON1TaLLUS- Seıiten.
Druckerei, Paderborn Verlag Otto Lembeck, Karl Wernbderg, Ende der Konfessionen. Eıns ın
Frankfurt Maın 1985, Seıiten. T1Stus, Profil-Verlag, Munchen 1985, 110 Se1ten.
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ersuche eiıner der Zukunft, hrsg. Eng damıt ZUSammen hangt 1nNe eudefin1i1-
VO Sozlalwıssenschaftlichen NSULLU: der tıon VO  - Tbeıt, dıe ın der Schriaift ‚Arbeıt ist
Kvangelıschen ırche 1ın Deutschland, SWI- N1ıC. alles  .6 VOTL em aus theologischer Per-
Verlag, Bochum 1987, 134 Seıiten spektive VvorgenoMMeEN wIird. Die Verabso-
erw1ig Buchele, Christlicher laube un: DO- lutierung der Erwerbsarbeit wiıird dadurch
ı1UiScChHe ernun: Fur 1ne Neukonzeption TIUSC uüberwunden, daß S1e lediglich als
der katholischen Sozlallehre. Kuropaverlag, eın Sektor des menschlichen Lebens BeSC-

hen un:! Urc die 1e anderer, sıinnstif-Wıen Zurich, un Patmos erlag, ussel-
dorf 1987, 256 Seıiten tender Tatıgkeiten relativiert WwIrd. Die weıt-

reichenden Konsequenzen einer „integrati-Anhaltend ohe Arbeitslosigkeit bel onti1-
nulerlichem Wiırtschaftswachstum hat die VE  e Taäatigkeitsethik“‘ werden nN1ıC. 1U  I fuür

den gesellschaftlich-politischen Bereich aufi-rage nach der Zukunft unNnseIer Gesellschaft
verscharft, iın der bısher dıe Erwerbsarbeit gezeıigt, sondern uch für dıie Gemeıinden, dıe

biısher 1mM Freizeitbereich angesıiedelt un!den zentralen ÖOrt der gesellschaftliıchen Par- schon dadurch allenfalls noch als Dienstlei-
tızıpation, des sozlalen Status, der Sicherheit stungsbetrieb mıiıt der Arbeitswelt ıIn Verbin-
un: des Lebenssinns darstellte Hınzu kom- dung stehen Soll die amı verbundene
I116  - Okologische Katastrophen, dıie das Be- Konsumentenhaltung uüuberwunden werden,
wußltsenin fuüur die KT1ISe großindustrieller Pro- mMUu. die Gemeinde wıeder Z ÖOrt der ıta
duktion Lasten der naturlıchen EeSSOUT- actıva un! ıta contemplativa werden.
Ce  w ın breiten Bevolkerungsschichten Vel- Gemeinde soll ‚„‚Quellgrund der Sozlallehre  66
andert en Wie soll weıtergehen? Wel- werden, das fordert Buchele 1n Sseliner Neu-
che Verantwortungen en Trısten, dıe konzeption der katholischen Sozlallehre, 1n
Kıirchen {ur die Gestaltung gesellschaftlıcher deren naturrechtliıcher Prinzipienorientie-
Prozesse? Woran konnen, mussen S1e sıch rung dıe Hauptursache ihrer mangelnden
orl]ıentleren, WenNnn ihr laube S1Ee solıdar ı- politischen ir  Ta sieht eu VOTL Kon-
schem un: befreiendem Handeln verpflich- flikten un! erzliCl. auf eine fundierte Ge-
tet? sellschaftsanalyse SOWI1IE die Vernachlaäassı-
In dem ammelband ‚„Zweldrittelgesell- gung der Mittel gegenuber den Zaielen en
SC werden die Prozesse analysıert, die kıiırchliche Lehrschreiben ZU. FWFolgenlosig-

elıner Ausgrenzung VO  5 einem Drittel der eıt verurteilt. Buchele eNntwWwIr: einen
„‚Drama Jesu‘“‘ orlentierten Weg, aufMenschen fuhren, derjenigen, die N1IC.

mehr dauerhaft ın das Erwerbsleben inte- dem die Gemeinde prophetisch un XeN-

plarısc. Alternativen aufzeigt und ın den g -grıer werden konnen, weiıl S1Ee 1Ne UNZU-

Janglıche Ausbildung aben, VO TUKTIUT- sellschaftlıchen 1alog einbringt. Wie das
konkretisiert wIrd, zeıgt Beispielen derwandel EetIrolien werden, als Frauen VO

Arbeitsmar. nfolge famıhlarer erpilich- Kustung, Werbung un! VermöOgensbildung
1ın Arbeıtnehmerhand auf. Der Entstehungs-tungen nNnıCcC akzeptiert werden. Alte Solıda-

ıtaten ınd den indıyıduellen Interessenla- prozeß des Friedenshirtenbriefes der US-BIi-
schofe verdeutlicht; W1e eine VO.  5 Glauben

gen nNnıC. mehr gewachsen. Die sozlalen S1-
cherungssysteme, dıe auf der kEKrwerbsarbeit

und Sachkompetenz inspırıerte ‚‚Komponıle-
rende Ethık‘‘ ZU. Dienst der esamtge-grunden, erwelsen ıch als unzulänglich. sellschaft werden kann. Büuchele ist sich der

Dies wırd anhand konkreter atfen AQUuS Problematık der Gemeilnde als ‚„‚Kontrastge-Österreich un der Bundesrepublik doku- sellsc. bewußt, dıe hler N1ıC. weıter TOT-
mentiert. Geifordert un:! begrundet WwIird ine tert werden kann. Entscheidend ist daran
NeUue sozlale Alternative, die mıit den CNIUS- aber, sa ß ine ‚„„Do0Zlallehre*“‘ ıch inkarnieren
selwortern VO rundeinkommen, Kıgenar- muß ın Menschen un Bewegungen, WenN
beıt un: okosozlale Steuerreform ZU. Dis- S1e lebendig bleiben un: wirksam werden
kussiıon geste. wırd un:! VOL em auf 1ne wıll das edeute Der auch, daß S1e en
Verhaltensänderung bel Mehrheiten ange- bleiben MU. fur MLNEUE Entwicklungen und
wıesen ist. Lkrkenntnisse. Marıta stor, Bonn
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Aaus uUurnDdberger, des Nord-Sud- newohnt, das T1t1SC. und kreatıv ın das g -
([0)81 Das globale Machtgefalle als theo- schichtliche Rıngen einen au des
logisches Problem (Mıssıonswiıssenschafit- Machtgefälles sowochl auf der geıistigen als
1C Forschungen, 20), Gutersloher Veer- uch auf der sozlal-strukturellen ene e1INn-
agshaus Gerd Monhn, Guterslioh 1987, 340 gebrac werden kann.
Seiten Norbert ei  e, aderborn
Dreı große Toblemkomplexe werden ın die-
SC Studie mıteinander ın Beziehung gesetzt Deutlichere Okologische Visionen!
die ungleichgewichtige strukturelle Ent- Dolores Bauer Gunter 1ırt (Hrsg.), Fur eınwicklung der Weltwirtschaft, ihre Entspre- Lebensrecht der Schopfung. nalysen, Vachungen auf der ene des kolle  ıven Be- sionen un Strategien ZUL Bewäaltigung derwußtseins un: die Heilserwartung des
christlichen aubens Die Trage, der S1e Umwe.  T1Se, Otto-Muller- Verlag, alzburg

1987, 200 Seıitennachgeht, 1st, w1ıe angesichts des globalen
Machtgefaäalles das zugesagte Heıl Christiı be- Herbert ornık (Hrsg.), amı die rde

wıeder Gott gehort, Chriıstophorus Verlag,zeugt und repräsentiert werden kann. Wie
drınglich diese rage 1St, macCcC ıne Bemer- Freiburg Br Burckhardthaus-Laetare-

erlag, enDaC. 1986, Selitenkung des Vertfassers eın 1ın Sudafirıka leh-
Martın Rock, Die mwelt ist unNns anveri{raut,render eologe eutlic ‚„„Was nde

des ahrhunderts zwıschen Eirster un! atthıas-Gruünewald-Verlag, Maınz 1987, 124
SeıitenDritter Welt geschieht, ob 1ın der Wiırtschaft, Hermann Rıngeling, en 1M NSpruC derın der Polıitik der 1 geilstig-relig1ösen Be-
Schopfung, Unıiversıtatsverlag, Freiburg/reich, kann genauso verheerende Yolgen für

dıie Zukunft en W1e eın Entgleisen der Schwelz un! erlagerder, reiburg Wien
1983, 163 SeıitenNukleartechnologie der der chemischen In-

dustrie.“* T’heodor Schneider Lothar Ullrıch (Hrsg.),
Vorsehung un! Handeln ottes, St BennoDie Studie ist. angelegt, daß zunachst das

globale Machtgefaälle ın se1iner historischen Verlag, Leipzig 19883; inzwıischen uch als
and 115 der Juaestiones dısputataeEntwicklung rekonstrulert WITd: Als die WI1S-

senschaftlich-technische Zivilisation auf die schlenen, Verlag erder, reiburg 1983, Z
Seıitenanderen, Dıs 1ın autochthonen ulturen

gestoßen lSt, hat S1e diese 1n ihrer erobe- DiIie funf vorliegenden Neuerscheinungen
Fragen der Ökologie 1mM weıtesten Sinne sSındrungsfreudigen Dynamık N1ıC. befruchtet

der vorangetrieben, sondern uüberrollt Die VO  - ehr unterschliedlichem Genus un:! stel-
sozlal-strukturellen Aspekte dieses Zusam- len doch durchaus arakterıstiıka der Oko-
menpralils werden modellartıg aufgezeıgt logıediskussion ın den Gro.  ırchen dar. DOo-
un! auf ihre Ursachen hın analysıert. el lores Bauer un:! unter irt en 1 A
wırd eutlich, daß dieser Konflikt ıch nNnıC. Lrag der Osterreichischen Kommıiıssiıon ust1-
1U auf der sozlal-strukturellen ene ab- t1a ei Pax den ammelban!: ‚„Fur eın Lebens-
splelt, sondern se1lne Entsprechungen 1mM gel- rTecC der Schopfung  66 herausgegeben. Mo-
stig-1ıdeologischen Bereich gefunden hat un! raltheologen beziehen darın ebenso ellung
VO: dorther Jegıtimilert WwIrd. W1e Rechtsexperten, grarwissenschaftler
Soll angesichts olcher übermaächtiger Ge- un!: Historiker. Den vielfachen inhaltlıchen
gebenheiten nN1IC. bDbel resignıerender Ohn- Überlappungen der eitrage mehr
MmMac bleıben, gilt C: den 'Tiefendimen- da  Jıonelle raffung gutgetan Insgesamt
sionen der Wiırklichkeit vorzustoßen und erhebt ıch be1l der Lekture der ESSays die
erkunden, inwiefern mıiıt eıner ethısch Tage, ob uberhaupt noch dem usmaß
bewußten Reflexion auf den Sınn der Wiırk- Okologischer Zerstorung entspricht, WenNn

lichkeit auf iIne Änderung der aCcC  on- wı1ıe hler nach ora gerufen wIird en
stellatiıon Eiıniluß ge:  mmen werden kann. WIrTr cdi1ese Appelle nıCcC schon VOT Jahren
Der Verfasser arbeıte heraus, WwWI1e ehr dem gehort, un! ist N1ıC 1n vielen Bereichen die
bıblischen Glauben eın Konflıktpotentlal 1N- Entwicklung leiıder bedruckend BC-
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